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Protokoll der Gemeindeversammlung 
 

der Politischen Gemeinde Dänikon 

 
 
 
 
Datum: Donnerstag, 09. Dezember 2010 

Zeit: von 20:00 Uhr bis 20:15 Uhr 

Ort: in der Aula des Schulhauses Rotflue  
 
 
 
 
Vorsitz: Gemeindepräsident Daniel Zumbach  

Protokoll: Gemeindeschreiber Lukas Kalberer  

Stimmenzähler: 1.  Emil Meier, Hauptstrasse 32 

Stimmberechtigte: 1'121 

Anwesend: 25 (2%) 
 
 
 

Traktanden: 1. Genehmigung des Voranschlages 2011 der Politischen 
Gemeinde Dänikon und Festsetzung des Steuerfusses 

2. Anfragen gemäss § 51 des Gemeindegesetzes  
 
 
 
Gemeindepräsident Daniel Zumbach begrüsst die Stimmberechtigten. Speziell begrüsst 
er die Presse, vertreten durch Frau Anna Berard vom „Furttaler“. 
 
Nach diesen Worten schreitet der Gemeindepräsident zum offiziellen Teil der Gemeinde-
versammlung über. 
 
Der Vorsitzende stellt fest, dass die Einladung mit Traktandenliste im Furttaler publiziert 
und die schriftlichen Weisungsbroschüren fristgerecht auf der Webseite der Gemeinde 
aufgeschalten und durch die Post an die Abonnenten verteilt wurden. Das Stimmregister 
und die für die Behandlung der Geschäfte relevanten Akten sind während der Ein-
ladungsfrist auf der Gemeindeverwaltung aufgelegen und befinden sich jetzt auf dem 
Tisch der Vorsteherschaft.  
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Er weist darauf hin, dass für die Politische Gemeinde die in der Gemeinde Dänikon wohn-
haften SchweizerbürgerInnen ab vollendetem 18. Altersjahr stimmberechtigt sind. Das 
Stimmregister liegt auf dem Tisch der Versammlungsvorsteherschaft auf. Die nicht 
stimmberechtigten Gäste und Vertreter der Presse sitzen auf den Stühlen der ersten Rei-
he links.  
 
Der guten Ordnung halber fragt er die Versammlung an, ob an den Plätzen der stimm-
berechtigten VersammlungsteilnehmerInnen weitere nicht stimmberechtigte Personen 
sitzen. 
 
Am Tisch der Gemeindevorsteherschaft ist Gemeindeschreiber Lukas Kalberer nicht 
stimmberechtigt.  
 
Als weitere Nichtstimmberechtigte sind anwesend: 

- Anna Berard vom Furttaler 
 
 
 
Als Stimmenzähler wird vorgeschlagen und gewählt:  

1. Emil Meier, Hauptstrasse 32, Dänkon 
 
 
Der Stimmenzähler meldet: 
 

Stimmenzähler Stimmberechtigte Zuständig für (Sicht Gemeinderat) 

Emil Meier   25 alle Stimmberechtigten 

Total  25  

Total Stimmberechtigte  1'121  

Stimmbeteiligung  2 %  

Nicht-Stimmberechtigte  2  
 
 
 
 
Eine Änderung der Traktandenliste wird nicht gewünscht. 
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36 10.07 Voranschläge 

Voranschlag 2011 der Politischen Gemeinde Dänikon 
Genehmigung des Voranschlages und Festsetzung des Steuer-
fusses auf 47% 

 

 
 
Weisung 
 
Der Voranschlag 2011 der Politischen Gemeinde präsentiert sich wie folgt: 
 
a) Laufende Rechnung 

Total Aufwand  CHF 7'945'300.- 
Total Ertrag  CHF 7'554'400.- 
Aufwandüberschuss  CHF 390'900.- 

 
b) Investitionsrechnung 

- Nettoinvestitionen Verwaltungsvermögen 
Total Ausgaben  CHF 619'000.- 
Total Einnahmen  CHF 46'000.- 
Zunahme Nettoinvestitionen  CHF 573'000.- 

 
c) Veränderung Gesamtkapital 

Eigenkapital per 31. Dezember 2011  CHF 11'592'600.- 
 
d) Steuerfuss 

Das kantonale Mittel der Steuerfüsse bleibt gemäss Beschluss des Regierungsrates 
unverändert auf 112 %. Der Verbleib beim kantonalen Mittel ist nach wie vor unum-
gänglich, da ansonsten der Steuerkraftausgleich, welcher für 2011 mit 
CHF 1'850'000.- budgetiert ist, vom Kanton nicht ausgerichtet wird. Der Hauptteil die-
ses Betrages, nämlich rund CHF 1'073'600.- geht an die beiden Schulgüter. Sofern die 
Schulgemeinden antragsmässig beschliessen, ergibt sich folgende Zusammensetzung 
des Steuerfusses: 

Gemeindegut Steuerfuss 2011 Steuerfuss 2010 

Politische Gemeinde 47% 47% 

Oberstufenschulgemeinde 19% 19% 

Primarschulgemeinde 46% 46% 

Gesamtsteuerfuss 112% 112% 

 
Der Anteil der Politischen Gemeinde von 47 % entspricht CHF 1'692'000.- vom 
100%igen Staatssteuerertrag von CHF 3'600'000.-. 
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Antrag des Gemeinderates 
 
Die Gemeindeversammlung - gestützt auf den Antrag des Gemeinderates - in Anwendung 
von Artikel 19 Ziffern 1 und 2 der Gemeindeordnung beschliesst: 

1. Der Voranschlag der Politischen Gemeinde Dänikon für das Jahr 2011 wird geneh-
migt. 

2. Der Aufwand der laufenden Rechnung beträgt CHF 7'945'300.- und der Ertrag 
CHF 7'554'400.-, was einen Aufwandüberschuss von CHF 390'900.- ergibt, welcher 
durch die Entnahme aus dem Eigenkapital zu decken ist.  

3. Der Steuerfuss des Politischen Gemeindegutes für das Jahr 2011 wird auf 47% (Vor-
jahr 47%) des mutmasslichen Einfachen Staatssteuerertrages von CHF 3'600'000.- 
festgesetzt. 

4. In der Investitionsrechnung stehen Ausgaben von CHF 619'000.- Einnahmen von 
CHF 46'000.- gegenüber. Daraus resultieren Nettoinvestitionen im Verwaltungsver-
mögen von CHF 573'000.-.  

Im Finanzvermögen sind keine Ausgaben und Einnahmen vorgesehen. 

 
 
Dänikon, 11. Oktober 2010  Gemeinderat Dänikon 
 
 
 
 
 
Abschied der Rechnungsprüfungskommission 
 
Die Rechnungsprüfungskommission hat den Voranschlag 2011 der Politischen Gemeinde 
Dänikon geprüft und gutgeheissen. 
 
Die Laufende Rechnung zeigt einen Aufwand von CHF 7'945'300.- und einem Ertrag von 
CHF 5'862'400.- (ohne Steuerertrag des laufenden Jahres), sodass ein durch Steuern zu 
deckender Aufwandüberschuss von CHF 2'082'900.- verbleibt. Bei einem mutmasslichen 
Gemeindesteuerertrag (100%) von CHF 3'600'000.- wird zur teilweisen Deckung des 
Aufwandüberschusses ein Steuerfuss von 47% erhoben. Der Aufwandüberschuss von 
CHF 390'900.- wird durch eine Entnahme aus dem Eigenkapital gedeckt. 
 
Die Abschreibungen beim Verwaltungsvermögen betragen CHF 1'249'100.-. Die Investiti-
onsrechnung weist Nettoinvestitionen im Verwaltungsvermögen von CHF 573'000.- sowie 
keine Nettoveränderungen im Finanzvermögen aus. 
 
Die Rechnungsprüfungskommission beantragt der Gemeindeversammlung, dem Vor-
anschlag 2011 zuzustimmen und den Steuerfuss von 47% zu genehmigen.  
 
 
Dänikon, 9. November 2010 Rechnungsprüfungskommission Dänikon 
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Die Gemeindeversammlung beschliesst: 
Die Gemeindeversammlung - gestützt auf den Antrag des Gemeinderates - in Anwendung 
von Artikel 19 Ziffern 1 und 2 der Gemeindeordnung beschliesst einstimmig: 

1. Der Voranschlag der Politischen Gemeinde Dänikon für das Jahr 2011 wird geneh-
migt. 

2. Der Aufwand der laufenden Rechnung beträgt CHF 7'945'300.- und der Ertrag 
CHF 7'554'400.-, was einen Aufwandüberschuss von CHF 390'900.- ergibt, welcher 
durch die Entnahme aus dem Eigenkapital zu decken ist.  

3. Der Steuerfuss des Politischen Gemeindegutes für das Jahr 2011 wird auf 47% (Vor-
jahr 47%) des mutmasslichen Einfachen Staatssteuerertrages von CHF 3'600'000.- 
festgesetzt. 

4. In der Investitionsrechnung stehen Ausgaben von CHF 619'000.- Einnahmen von 
CHF 46'000.- gegenüber. Daraus resultieren Nettoinvestitionen im Verwaltungsver-
mögen von CHF 573'000.-.  

Im Finanzvermögen sind keine Ausgaben und Einnahmen vorgesehen. 

5. Mitteilung an: 
- Rechnungsprüfungskommission Dänikon, René Nigg, Lettenring 12, 8114 Dänikon 
- Finanzvorstand Ueli Sauter 
- Finanzverwalter Martin Staubli 
- Akten 

 
 
 
 
 
 
 
37 16.04.10 Initiativen, Anfragen 

Anfragen gemäss § 51 des Gemeindegesetzes  
 

 
 
Innert der gesetzlichen Frist ist beim Gemeinderat keine Anfrage nach § 51 des zürcheri-
schen Gemeindegesetzes eingegangen. 
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Schluss der Versammlung 
 
Zum Schluss fragt der Gemeindepräsident Daniel Zumbach die Versammlungsteilnehmer 
an, ob jemand gegen die Versammlungsführung oder gegen die Durchführung der Ab-
stimmungen Einwendungen erheben möchte. Dies ist nicht der Fall.  
 
Der Versammlungsleiter weist noch auf die Seite 2 der Einladungsunterlagen, betreffend 
Protokolleinsicht und Rechtsmittel hin. Die Stimmenzähler werden gebeten am Montag, 
13. Dezember 2010, das Protokoll auf der Gemeindeverwaltung zu unterzeichnen. 
 
Er dankt für das Erscheinen und schliesst den offiziellen Teil der Gemeindeversammlung 
um 20:15 Uhr. 
 
 
Für die Richtigkeit: 
 
Der Gemeindeschreiber  
 
 
 
Lukas Kalberer  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Protokollgenehmigung 
 
Wir haben das Protokoll, gestützt auf § 54 Abs. 2 des Gemeindegesetzes, geprüft und 
bezeugen es als richtig: 
 

Funktion: Vorname, Name: Datum: Unterschrift: 

Gemeindepräsident Daniel Zumbach    

Stimmenzähler 1 Emil Meier    

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Protokollauflage ab: 15. Dezember 2010  
 


